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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 148-2014 

  

 

   aus öffentlicher Sitzung 

 

 

 

Einreicher: Fraktion DIE LINKE. 
Verantwortlich für die Umsetzung: Oberbürgermeisterin 
Budget / Produkt:  

 

 

 

Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Stadtrat 03.09.2014    

    

 

 

Beschlussgegenstand: 

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom 30.07.2014 

 

Antragsinhalt: 

Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom 

30.07.2014 gemäß Anlage.  

 

  

 

Begründung: 

 

Der von der Oberbürgermeisterin mit Vorlage 097 – 2014 eingereichte Entwurf einer Hauptsatzung enthielt 

nur im Wesentlichen die Musterregelungen, die vom Städte- und Gemeindebund entwickelt wurden. 

Die bewährten Regelungen aus der Hauptsatzung der vorangegangenen Legislaturperiode, die den 

Hauptausschuss (- und Finanzausschuss) und den Bau- und Vergabeausschuss betrafen, sind von der 

Verwaltung bei der Vorlage des Hauptsatzungsentwurfes weggelassen und  dem Stadtrat nicht zur 

Entscheidung vorgelegt worden. 

Um keine Regelungslücke entstehen zu lassen, beantragt die Fraktion Die Linke, die in der Anlage 

beigefügte 1. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom 30.07.2014 zu 

beschließen. 

Dabei wurden Änderungsvorschläge zum Thema „Zuständigkeit des Hauptausschusses und des Bau- und 

Vergabeausschusses“ aus den Fraktionen bzw. aus dem Bau- und Vergabeausschuss gemacht. Das Thema 

„Beigeordnete/r“, das im Stadtrat zurückgestellt worden war, wurde wieder aufgegriffen, nachdem die 

Beratungen in den Fraktionen dazu nunmehr abgeschlossen erscheinen. Hierfür sind in der Haushaltssatzung 

2015 die notwendigen Grundlagen zu schaffen. 

  

 

Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 

 

KVG LSA 

  

 
20.08.2014 
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Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 

(Beschlussnummer/Jahr)?       Hauptsatzungsbeschluss vom 02.07.2014 BA 097 - 2014 

 

 

Welche Beschlüsse sind 

a) zu ändern?   BA 097-2014 

b) aufzuheben?       

(Beschlussnummer/Jahr)? 

 

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 

Landesrecht) 

 

wurde durchgeführt 

ist nicht notwendig 

 

 

 

  

 

 

Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: keine 

a) Untersachkonten:  

b) Maßnahmenummer (bei Investitionen):       

c) Betrag in € einmalig:       

d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben:       

  

 

 

 

              

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 

Vorlagennummer: 148-2014 

 

Anlagen: 

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom 30.07.2014 
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